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Sie haben 
den Bogen raus
Betriebsjubiläum  Seit 75 Jahren fertigt Hertel in Bayreuth 
Verpackungen. Schwerpunkt heute: Exklusive Boxen etwa für 
Kosmetik – und Hardcover für kultige Langspielplatten

VON MAJA BECKER-MOHR

W er Stefan Riedl 
bei der Arbeit 
zuschaut, merkt 
schnell, wie be-

geistert er von der neuen An-
lage ist, die er nun bei Hertel 
Kartonagen in Bayreuth be-
treut. Was die „Scodix Ultra 
6500 SHD“ alles kann, zeigt der 
Maschinen- und Anlagenführer 
beim aktiv-Besuch gerne und 
auch anhand einer Musterkarte.

Digitaldruck in einer 
neuen Dimension

Stolz erklärt Riedl mög-
liche Prägungen und 3D-Holo-
gramme, den Einsatz von Gold- 
und Silberfolien, Glitzer- oder 
Kristall-Effekte und so weiter. 
„Das hier ist Digitaldruck in 
einer neuen Dimension“, be-
tont er, „denn hier bekommen 
Druckbogen in einem Durch-
gang ein luxuriöses Design – 
ohne dass man Klischees oder 
Werkzeuge wechseln muss. 
Jeder Bogen kann komplett an-
ders sein!“ Die mehr als 1 Mil-
lion Euro teure Anlage ist nach 
Angabe des Herstellers Scodix 

die weltweit fortschrittlichste 
digitale Veredelungslösung für 
die Druck-Industrie. Und bei 
Hertel steht seit Anfang des 
Jahres eine der ersten Anlagen 
dieser Art für die Verpackungs-
herstellung in Deutschland.

„Sie ging pünktlich zum 
75-jährigen Firmenjubiläum 
in Betrieb“, erzählt Geschäfts-

An der neuen 
Scodix-Druck-
veredelungs-
maschine: 
Stefan Riedl 
ist begeistert 
von dem, was 
da alles geht.

In der Ver- 
antwortung: 
Firmenchef 
Andreas 
Hertel mit 
seinen Eltern 
Gerlinde und 
Gunther. 

In der Muster-
macherei: 
Anna Bayerl 
überprüft 
Muster für 
einen Kunden.

Im Unruhe-
stand: Wal-
traud Raab 
hat viel Spaß 
an der Arbeit.

Beutel statt Dose: Die neuen Energydrinks 
gibt es in zwei Geschmacksrichtungen.
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begeistert von den zusätz-
lichen Möglichkeiten, die die 
neue Anlage hier bringt. Bayerl 
arbeitet in der Konstruktions-
abteilung und liebt es, hoch-
wertige Verpackungen aus-
zutüfteln. Dank Retro-Trends 
sind darunter zunehmend auch 
aufwendige Hüllen und Boxen 
für Songs von Kultbands ver-
gangener Zeiten. „Viele Fans 
etwa der Beatles, von Queen 
oder Led Zeppelin wollen sich 
eben was Schönes ins Regal 
stellen. Und für mich sind das 
schon Highlights, wenn wir 
solch tolle Sachen für Weltstars 
machen dürfen“, sagt Bayerl. 

Boxen, die glitzern oder 
im Dunkeln leuchten

Sie und ihre Kollegen 
sind gefragt, wenn es um die 
erste Umsetzung von Kunden-
ideen geht. „Mal soll eine Box 
im Dunkeln leuchten, mal wie 
ein Edelstein glitzern oder mit 
einer Carbon-Optik beein-
drucken.“ Dann wieder geht es 
um eine fortlaufende perso-
nalisierte Nummerierung von 
Schachteln oder auch edlen 
Eintrittskarten.

Damit solche 
speziellen Dinge 
schnell und renta-
bel hergestellt wer-
den können, setzt 
man bei Hertel schon 
traditionell auf kon-
tinuierliche Inves-
titionen in neue 
Technologien – 
aber auch in eine 
nachhaltige Pro-
duktion. So wurde 
zur Ergänzung der 

neuen Scodix Ultra eine voll-
automatische Überzugsanlage 
angeschafft: Sie verarbeitet 
Kartonagen-Formate, die bis-
her nur durch aufwendige 
Handarbeit hergestellt werden 
konnten. „Damit setzen wir 
neue Maßstäbe bei der Verede-
lung von Bezugskartonagen“, 
betont Andreas Hertel.

Auch das Thema Nachhal-
tigkeit ist dem Unternehmen 
wichtig. 2010 ist Hertel in ein 
durchweg nach ökologischen 
Gesichtspunkten konzipiertes 
neues Werk am Stadtrand um-
gezogen. Im Jubiläumsjahr hat 
man einen neuen Stromspei-
cher in Betrieb genommen, um 
die Leistung der eigenen Photo-
voltaik-Anlage noch besser 
nutzen zu können.

„So stärken wir die ener-
gieeffiziente Fertigung und 
unterstreichen unser lang-
fristiges Engagement für 
ressourcenschonende Produk-
tionsprozesse“, sagte der Ge-
schäftsführer im Rahmen der 
gemeinsamen Jubiläumsfeier 
für die Kunden, die Lieferanten 
und die Beschäftigten. Für ihn 
bedeutete das Jubiläum nicht 
nur den Rückblick auf eine er-

folgreiche Unterneh-
mensgeschichte , 
sondern auch das 

Bekenntnis zu Inno- 
vation, Nachhaltig-

keit und regionaler 
Verbundenheit: „Wir 

feiern einen Mei-
lenstein – und 
können gleich-
zeitig den Blick 

auf die kommen-
den Jahrzehnte 

richten.“

beim Kunst- und Musikfestival 
Tomorrowland zu Hits wurden. 
Auf dem Cover sind sogar die 
zum Event gehörenden wa-
bernden Rauchschwaden zu 
erkennen. „Schon so was kann 
längst nicht jeder drucken“, 
weiß der Unternehmer.

Die Packmitteltechno-
login Anna Bayerl ist ebenfalls 

Aus der Branche

Nachhaltigkeit  
Viele würden etwas 
mehr bezahlen
Drei von fünf deutschen Verbrauchern 
(und damit etwas mehr als im Vorjahr) 
wären bereit, für besonders nach-
haltige Produktverpackungen etwas 
mehr zu bezahlen. Das zeigt die Studie 
„Sustainable Product Packaging“ der 
Unternehmensberatung Simon-Kucher 
& Partners mit Sitz in Bonn. Jüngere 
Verbraucher zeigen dabei eine deutlich 
höhere Bereitschaft als ältere Kunden, 
für mehr Nachhaltigkeit mehr Geld 
auszugeben. Der Spielraum bleibt 
allerdings eng: Fast jeder Dritte würde 
höchstens 5 Prozent Aufpreis für eine 
nachhaltigere Verpackung akzeptieren.

Papierverarbeitung  
Knapp 5 Prozent 
weniger Umsatz
In den ersten fünf Monaten des Jahres 
2026 sind die Umsätze der deutschen 
Papierverarbeitung gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum um 4,8 Prozent ge-
sunken. Laut aktuellen Zahlen des Ifo-
Instituts ging der Inlandsumsatz sogar 
um 5,3 Prozent zurück, die Exporte 
sanken um 3,7  Prozent. In der Kunst-
stoffverarbeitung dagegen stiegen die 
Umsätze um 4,0 Prozent: Die Inlands-
umsätze legten um 2,0 Prozent zu, die 
Exporte um 6,8 Prozent.

Verpackung  
Energydrink 
im Standbeutel
Die Capri-Sun Group hat einen Energy
drink ohne Kohlensäure in einem 
wiederverschließbaren 330-Milliliter-
Standbeutel auf den Markt gebracht. 
Das Produkt mit dem Namen „Game 
On“ ist laut Hersteller „eine eigenstän-
dige Marke für Erwachsene (18  plus)“. 
Damit kommt offenbar erstmals eine 
Verpackung für Energydrinks auf 
den Markt, die eine Alternative zum 
klassischen Dosenformat bietet. Eine 
Innovation mit Zukunft? Der europäi-
sche Markt für Energydrinks wächst 
jedenfalls laut Marktforschungs-
unternehmen Euromonitor jährlich im 
Schnitt um knapp 11 Prozent.

Sammler-
stück: Die 
LP-Box für 
eine musi
kalische 
Zeitreise 
zum Festival 
Tomorrow-
land.
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führer Andreas Hertel, der das 
Unternehmen gemeinsam mit 
seinen Eltern leitet. Der Betrieb 
mit knapp 50 Beschäftigten hat 
sich zu einem führenden Spe-
zialisten für maßgeschneiderte 
Verpackungs- und Kartonagen-
lösungen entwickelt. Gefertigt 
werden etwa Werbemittel wie 
Puzzles oder Memos inklusive 

Kartonverpackung und Stülp-
deckelkartons für Brett- und 
Gesellschaftsspiele, die manch-
mal sogar Teil eines Spielauf-
baus sind. Auch Firmen unter 
anderem aus der Medien-, 
Spiele-, Porzellan-, Kosme-
tik- und Bekleidungsindustrie 
zählen zum Kundenstamm.

Investition bringt neue 
Möglichkeiten für die 
hochwertigen Produkte

Für die Musikbranche 
produziert Hertel unter ande-
rem Sammlerboxen für LPs, 
CDs und DVDs. Nach einem 
seiner Lieblingsprodukte ge-
fragt, muss Andreas Hertel 
nicht lange nachdenken: Er 
zeigt eine schillernde LP-Box 
mit den besten Songs, die in 
den vergangenen Jahrzehnten 

„ 
Man muss immer 
dranbleiben – und 
braucht doch auch 
ein bisschen Glück

Seniorchef Gunther Hertel


